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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

PSV München : TSV München-Ost 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Späth tütet den Sieg für den PSV München ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Peter Späth den Matchball für die
Gastgeber des PSV München im Punktspiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim Gastteam TSV München-Ost, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 16:24) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:6.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Kolesnikov / Späth bei
ihrer Niederlage gegen Sölch / Peters. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Borst /
Kirschbaum und Leib / Grabenschröer, bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte daraufhin wiederum Igor Kolesnikov bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Louis
Grabenschröer. Da gab es nichts zu rütteln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Stefan Borst
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig später ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte indessen wenig später Jürgen Kirschbaum bei seiner Pleite gegen Benedikt Peters. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Peter Späth und Thomas Sölch am Tisch die Klingen
kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des PSV München und
des TSV München-Ost in die Box. Recht kurzen Prozess machte dagegen Igor Kolesnikov beim 3:0
mit Christian Leib. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Stefan Borst seine Partie
gegen Louis Grabenschröer noch im Entscheidungssatz. 7:3 (Borst) bzw. 0:10 (Grabenschröer)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nur einen Satz verlor Jürgen Kirschbaum bei seinem Sieg gegen Thomas Sölch
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Kirschbaum nun bei 4:6, während Sölch bislang einen Sieg und eine Niederlage zu
verzeichnen hat. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Peter Späth bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Benedikt Peters. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der PSV
München verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der PSV München nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf, während
der TSV München-Ost vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den FC Bayern München
IV ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des PSV München bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen die SpVgg Erdweg.

 Statistik:
 PSV München

Doppel: Kolesnikov / Späth 0:1, Borst / Kirschbaum 0:1 
Einzel: I. Kolesnikov 2:0, S. Borst 2:0, J. Kirschbaum 1:1, P. Späth 1:1 
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 TSV München-Ost
Doppel: Sölch / Peters 1:0, Leib / Grabenschröer 1:0 
Einzel: C. Leib 0:2, L. Grabenschröer 0:2, T. Sölch 1:1, B. Peters 1:1


